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s. c. J.
Sie ist eine der schönsten Abkürzungen, 
die ich kenne, liebe Leser*innen. Deshalb 
steht sie auch in einer weiteren Sonder-
ausgabe unseres Gemeinde-Magazins. Die 
sehr besonderen Bedingungen, unter denen 
wir unseren Alltag zu meistern versuchen, 
bringen eine Vielzahl von Fragen hervor, 
die eigentlich schon immer da sind. Fragen 
nach der Zukunftsge-
staltung, Fragen nach 
der Tragfähigkeit von 
Beziehungen, Fragen 
nach solidarischem 
Verhalten – buch-
stäblich existentielle 
Fragen. Wie geht es 
weiter, was können 
wir planen, wie wird der nächste Schritt 
aussehen? Und wir stellen gerade fest, was 
wir eigentlich wissen, dass nämlich unser 
Leben angreifbar, verletzbar und unwägbar 
ist. Und dass es genau darum zu schützen 
ist, mit allen uns zur Verfügung stehenden 
Mitteln. Mit klarer Kommunikation, mit 
seriösen Informationen, mit verlässlichen 
Nachrichten. 

Und mit Gottvertrauen. Davon erzählt die 
Abkürzung. Sie ist ein toller Vorbehalt. Sie 
schützt vor Überheblichkeit und Allmachts-
phantasien. Sie lehrt Demut, macht Mut und 
weitet den Blick. Sie kommt aus der Schrift. 
»Unter dem Vorbehalt des Jakobus« – so 
können die lateinischen Worte »sub condi-
tione Jacobaea« übersetzt werden. Ein Brief 

im Neuen Testament, 
der sogenannte Jako-
busbrief, erzählt von 
Hoffnung und von 
Geduld, von Verant-
wortung für meinen 
Nächsten. Und er ent-
hält den berühmten 
Satz: »Wenn der Herr 

will, werden wir leben und dies oder das 
tun.« Das ist die Bedingung. Wenn Gott will. 
Um Gottes Willen. So kurz kann eine Ab-
kürzung manchmal sein. Das Ganze Leben 
steckt drin. s. c. J. ist großartig. Unter die-
ser Bedingung ist dieses Heft entstanden. 
Los geht́ s!

Für die Redaktion, 
Ihre Pfarrerin Barbara Gorgas

» Wenn der Herr will, 
werden wir leben und  
dies oder das tun. «

Manchmal ist es einfach zu viel …
... dann hat man auch keine Lust zu telefonieren, deshalb ha-
ben wir für Dich auf unserer Website www.tegel-borsigwalde.de 
einen Chat eingerichtet, anonym, wo wir einfach kurz oder lang 
zusammen schreiben können.

Wir sind für Euch von 21 bis 0 Uhr online.



Liebe Leserinnen und Leser,
Sie halten eine weitere Sonderausgabe unse-
res Gemeindemagazins in der Hand. Unsere 
Druckerei stellt es kostenfrei zur Verfügung. 
Dieses großzügige Angebot geht damit ein-
her, dass wir ausnahmeweise auf das A5-
Format wechseln und eine der 8 Seiten eine 
Anzeige der Druckerei enthält. Wir freuen uns 
über diese Möglichkeit, Sie auf dem Laufen-
den halten zu können! 

Seit Anfang Mai können wir wieder Gottes-
dienste feiern. Einiges ist noch ungewohnt. 
Aber herrlich, dass wir uns wieder zum Lobe 
Gottes treffen können. Ein erster guter 
Schritt, um unser gemeindliches Leben in 
aller Vorsicht langsam wieder aufzunehmen. 
Ab dem 8. Juni öffnen unsere Küsterei und 
das Büro auf dem Martin-Luther-Kirchhof 
zu den gewohnten Zeiten. Ein zweiter guter 
Schritt, um in der Gemeinde wieder persön-
lich miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Überlegen Sie dennoch, ob Sie davon wirk-
lich Gebrauch machen oder Ihr Anliegen 
nicht auch telefonisch besprechen können. 

Auf Basis der Vorgaben des Berliner Senats 
und der Empfehlungen der Landeskirche hat 
der Gemeindekirchenrat auf seiner Sitzung 
am 13. Mai besprochen, dass, bis auf die 
Gottesdienste, unsere weiteren Gemeinde-
angebote und -veranstaltungen zunächst bis 
zum 8. Juni ausgesetzt bleiben. Eine klare, 
eindeutige und für alle geltende Entschei-
dung. Sie fiel uns keinesfalls leicht, denn 
unsere Gemeinde lebt davon, dass wir, nicht 
nur im Gottesdienst, sondern auch in den 
verschiedenen Kreisen und Gruppen zusam-
menkommen können. Ob unser Gemeindele-
ben in naher Zukunft wieder so werden wird, 
wie es bisher war, bleibt abzuwarten. Las-
sen Sie uns gemeinsam besonnen Schritt für 

Schritt das weitere Gemeindeleben gestal-
ten. Unser Fahrplan sieht folgendermaßen 
aus: Anfang Juni wird es voraussichtlich eine 
neue Verordnung des Berliner Senats zur Ein-
dämmung der Ausbreitung des Coronavirus 
geben. Auf Basis der Vorgaben des Senats 
für Veranstaltungen, Versammlungen und 
Zusammenkünfte wird der GKR am 10.  Juni 
beraten und Sie dann schnellstmöglich in-
formieren. Auf welchen Wegen wird das sein?

•	 durch die Abkündigungen im Gottesdienst
•	 auf unserer Webseite
•	 über unser Info-Telefon: 033056 – 275125 
•	 über die Küsterei, die Sie jetzt schon zu 

den Sprechzeiten telefonisch erreichen.
•	schließlich werden die Organisatoren/in-

nen der verschiedenen Gemeindekreise und 
-gruppen am 12. Juni informiert sein. Ru-
fen Sie Ihre/n Ansprechpartner/in einfach 
an und fragen nach. Die Kontaktdaten fin-
den Sie in einem der früheren Gemeindema-
gazine in der Rubrik »Gemeinde erleben«.

Alles, was wir Ihnen derzeit sagen und 
schreiben können, ist unter Vorbehalt. So 
heißt daher auch diese kleine Sonderausga-
be unseres Gemeindemagazins. Wir wissen 
nicht, was in zwei Wochen oder in einem Mo-
nat sein wird. Lassen Sie uns zuversichtlich 
darauf vertrauen, dass unser buntes, vielfäl-
tiges Gemeindeleben bald wieder stattfin-
den wird. Vielleicht anders als bisher. Auf 
jeden Fall gemeinsam. Und dann erscheint 
Ende August hoffentlich auch wieder wie 
gewohnt unser Gemeindemagazin mit allem 
Drum und Dran und vor allen Dingen mit vie-
len Veranstaltungen und Terminen.

Alle guten Wünsche! 
Ihr Wolfgang Spree



Aktuell sieht unsere Planung folgende Andachten und Gottesdienste vor:

7. Juni, Sonntag, Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd 
	 11.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel

14. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd 
	 11.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel

21. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd

24. Juni, Mittwoch, Johannestag 
	 18.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde, Open-Air

28. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde

5. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd

12. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde

Gottesdienste



19. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd

26. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde

2. August, 8. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd

9. August, 9. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde

16. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 
	 11.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel

21. August, Freitag 
	 18.00 Uhr, Schwedenhaus Neu-Tegel, Taizé-Gebet

23. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd 
	 11.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 17.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel

30. August, 12. Sonntag nach Trinitatis 
	 10.00 Uhr, Hoffnungskirche Neu-Tegel 
	 10.00 Uhr, Gnade-Christi-Kirche Borsigwalde 
	 10.30 Uhr, Martinus-Kirche Tegel-Süd 
	 17.00 Uhr, Dorfkirche Alt-Tegel

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite und in den Schaukästen  
oder Sie hören sich die Ansage unter dieser Nummer an: (033056) 43 54 47

Gottesdienste





Wie ist das denn jetzt?!?
Kinderbibelwoche und Ferien ohne Koffer ...

Um ehrlich zu sein, stellen wir uns diese Fra-
ge in den letzten Wochen auch immer wieder, 
und deshalb möchte wir unsere Gedanken und 
Überlegungen mit euch teilen, ob es dann so 
oder so oder doch ganz anders sein wird, kön-
nen wir beim Schreiben dieser Zeilen nicht 
sagen. Der aktuelle Stand ist folgender: Wir 
treffen uns online in allen Vorbereitungs-
gruppen und sind am Überlegen wie und in 
welcher Form die Angebote stattfinden kön-
nen. Eine Überlegung ist, ob es eine Kinder-
bibelwoche @home geben könnte, oder ob 
wir uns unter Einhaltung der Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen und in kleinen Gruppen 

vielleicht doch treffen können. Wenn Ferien 
ohne Koffer stattfinden kann, wie schaffen 
wir es ein tolles, buntes und spannendes 
Programm zu stricken und trotzdem alle zu 
schützen, das heißt möglichst viel vor Ort zu 
machen um z. B. Öffis zu meiden. Wie können 
wir die Anmeldung gestalten? Das alles sind 
Fragen, die uns derzeit beschäftigen und 
auf die wir versuchen Antworten zu finden. 
Unter www.tegel-borsigwalde.de könnt ihr 
eure Kinder für Ferien ohne Koffer und in den 
nächsten Wochen auch für die Kinderbibel-
woche anmelden. Wir werden euch auf dem 
Laufenden halten.

»180° - Blickwechsel«
Vier Abendgottesdienste im Sommer
jeweils sonntags um 17 Uhr in der Ev. Dorfkirche Alt-Tegel
In dieser Veranstaltungsreihe werden relevante Themen unserer Gesellschaft reflektiert. 
Dazu haben wir kompetente Fachleute aus Wissenschaft, Religion und Gesellschaft eingela-
den. Ganz unterschiedliche Musik von Klezmer bis Jazz verleiht den vier Gottesdiensten eine 
jeweils eigene Farbe. Diese Reihe findet auf alle Fälle statt – so Gott will und wir leben (s. 
Seite 2). Sollten zur geplanten Zeit Einschränkungen für Veranstaltungen bestehen, wird es 
eine Streaming-Variante der Reihe geben. 

23. August: Religionen – Geschichten gegen den Hass 
	 Rabbiner Andreas Nachama, Pfr. Jörg E. Vogel 
	 Klezmer-Gruppe »Blaue Stunde«: Birgit Lorenz (Gesang, Klarinette, Flöte, Percussion), 	
	 Matthias Hackmann (Gitarre, Gesang, Percussion), Ahmet Tirgil (Violine und Gesang) 

30. August: Naturwissenschaft – Geschichten zum Leben  
	 Prof. Dr. rer. nat. Rolf-Dieter Wegner (Humangenetiker), Pfrn. Stephanie Waetzoldt 
	 Duo Acuerdo: Anja Dolak (Knopfakkordeon), Bernhard Hariolf Suhm (Violoncello) 

13. September: Psychologie – Geschichten gegen die Angst  
	 Astrid Vlamynck (Psychotherapeutin), Pfr. Jean-Otto Domanski 
	 Jazz&Pop mit Friedemann Graef (Saxophon), Michael Schütz (Piano)

20. September: Politik und Kirche – Geschichten zum Miteinander	  
	 Prälat Dr. Martin Dutzmann, Vikar Sebastian Gebauer 
	 Musik für Oboe und Orgel: Grace Flindell (Oboe), Markus Fritz (Orgel)



Du liebe Zeit   
Da habe ich einen gehört
wie er seufzte: Du liebe Zeit!

Was heißt da Du liebe Zeit?
Du unliebe Zeit, muss es heißen
Du ungeliebte Zeit!
von dieser Unzeit, in der wir
leben müssen. Und doch
Sie ist unsere einzige Zeit
Unsere Lebenszeit

Und wenn wir das Leben lieben
können wir nicht ganz lieblos
gegen diese unsere Zeit sein

Wir müssen sie ja nicht genau so
lassen, wie sie uns traf

Erich Fried

	 Küsterei Tegel-Borsigwalde 
im Schwedenhaus
Erholungsweg 64  ·  13509 Berlin 
Tel: (030) 43 77 99 03
info@tegel-borsigwalde.de

Sprechzeiten zur Zeit  
nur telefonisch und per E-Mail 
Dienstag und Mittwoch 10 – 12 Uhr 
Donnerstag 15 – 18 Uhr

	 Pfarrerin Stephanie Waetzoldt 
Tel: (030) 43 56 69 99 
waetzoldt@tegel-borsigwalde.de

	 Pfarrer Jörg E. Vogel
Tel: 0160 - 91 30 62 82 
vogel@tegel-borsigwalde.de

	 Diakonin Regina Schlingheider
Tel: (033056) 43 54 40 
schlingheider@tegel-borsigwalde.de

	 Pfarrerin Barbara Gorgas
Tel: (030) 434 12 37 
gorgas@tegel-borsigwalde.de

Unser Info-Telefon mit aktuellen Hinweisen zu den 
Gottesdiensten in der Gemeinde und wichtigen, 
hilfreichen Rufnummern ist rund um die Uhr für Sie 
geschaltet: (033056) 27 51 25


